
Voraussicht

Wenn du die Tür schließt, leise diesen Raum

verlässt für immer, werd‘ ich allein sein lange Zeit.

Die Stunden werden sein wie eine Ewigkeit

und meinen Herzschlag werd‘ ich spüren kaum.

Mein Schlaf wird unbewacht sein in den Nächten,

die Träume dunkler und von anderer Gestalt.

Die Tage werden wie im Winter schneller alt,

beschnitten wie von fremden Mächten.

Die Blumen werden nicht mehr Farben tragen,

die Sonne wird die Wolken nicht vertreiben.

Es wird für viele Tage dunkel bleiben

und keine Antwort geben auf die Fragen,

die ich noch habe. In meinem Zimmer

werd‘ ich weinen, weil ich nicht versteh‘,

warum du tatest meinem Herz so weh.

Und lieben werd‘ ich dich für immer.
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